
Béla Szoradi wird uns in diesem Vortrag darlegen, wie es dazu kommen
konnte, dass die Allgemeine Anthroposophische Gesellschaft am Morgen
des 9. Februar 1925 nicht mehr diejenige Gesellschaft war, bei der die
Mitglieder glaubten Mitglied zu sein. 

EIN seit dem 8. Februar 1925 andauernder Komplex von Lügen,
Täuschungen und Irrtümern verhindert seither eine bessere Sicht auf die
wahren Zusammenhänge. 

IN diesem Vortrag wollen wir uns eine Vorstellung davon verschaffen,
was am 8. Februar mit der Anthroposophischen Gesellschaft, mit dem
Verein des Goethenaum (VdG) und damit mit dem Werk Rudolf Steiners
angerichtet wurde. 
Die Einsichten, die sich daraus ergeben sind essentiell. Sowohl für das
Durchschauen der gesellschaftlichen Zusammenhänge als auch der
möglichen Zukunft der Anthroposophischen Gesellschaft. 

Béla Szoradi beschäftigt sich seit vielen Jahren mit der
Konstitutionsfrage der Allgemeinen Anthroposophischen
Gesellschaft und ist Mitglied des Initiativ-Kollegiums der
Fördergesellschaft Demokratie Schweiz. 
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